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Wer kennt sie nicht aus seiner eigenen Kindheit: Die lustigen Reime und 

Fingerspiele, mit denen Eltern und Großeltern uns getröstet, erheitert oder zum 

Einschlafen gebracht haben. Klassiker wie Hoppe, hoppe, Reiter oder auch Schlaf, 

Kindlein, schlaf sind Klassiker wie sie Generationen von Kindern bereits gehört haben. Doch über diese 

bekannten und beliebten Reime, Spiele und Kniereiter hinaus gibt es noch jede Menge lustige Sprüche mehr, 

die man nutzen kann, um sich mit den ganz Kleinen die Zeit zu vertreiben. Eine umfangreiche Sammlung 

solcher Reime versammelt Cornelia Nitsch in diesem liebevoll illustrierten Buch, das vor allem für junge Eltern 

oder auch Erzieher und Erzieherinnen sicherlich eine hilfreiche und nützliche Ressource darstellt. Die Reime 

sind nach Kategorien geordnet: Es gibt welche zum Trösten, zum Einschlafen, zum Baden, aber auch für den 

Sandkasten, den Wald oder das Frühstücken. Duch die Sortierung, die im vorangehenden Inhaltsverzeichnis 

aufgezeigt wird, kann man zielgerichtet genau zu der Aktivität blättern, die man mit den Kleinen gerade 

durchführen möchte und erhält dort dann jede Menge Reime zur Auswahl. 

Neben den Sprechtexten gibt es zu jedem Reim noch entsprechende Regieanweisungen, wie man dazu mit 

den Kindern interagieren kann: Mal werden Finger und Zehen mit einbezogen, mal ist es ein Kniereiter und 

manchmal auch nur eine ganz zarte Berührung im Gesicht oder am Kopf zum Trösten oder als 

Einschlafbegleitung. Ergänzend gibt es immer mal wieder Infokästen dazu, was Kinder in den jeweiligen 

Situationen häufig brauchen oder welchen pädagogischen Zweck die Reime erfüllen. Leider sind diese Tipps 

und Tricks zum Teil genauso antiquiert wie einige der Reime, die hier präsentiert werden. Mit moderner 

Erziehung, die Gefühle der Kinder anerkennt, nicht wegdiskutiert oder davon ablenken will, haben die 

Ratschläge häufig nichts zu tun und auch einige der Reime sind von der Wortwahl und auch den Inhalten 

mehr einfach nicht mehr zeitgemäß. Das muss nicht unbedingt etwas Schlechtes sein, gibt es doch einen 

Grund, wieso auch heute immer noch Hoppe, hoppe, Reiter mit Kindern gespielt wird und sie dabei noch 

genau so viel Spaß haben wie vor 60 Jahren. Dennoch hätte ich mir eine kuratiertere Auswahl und vielleicht 

sogar ein wenig Einordnung gewünscht, sowie einen etwas moderneren Ansatz, was Inhalt und Aufbereitung 

angeht. 

Wenn man diese Aspekte aber in Betracht nimmt und nicht einfach unreflektiert alle Reime und Infokästen 

aus dem Buch für bare Münze nimmt, sondern sie stattdessen einfach als Werkzeugkasten betrachtet, aus 

dem man genau das zieht, was seinem Erziehungsstil und den Bedürfnissen des Kindes entspricht, ist es 

sicherlich eine hilfreiche Sammlung, die viele Kinderaugen zum Leuchten bringen wird. 

http://www.alliteratus.com/
http://www.facebook.com/alliteratus

